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( 5. Abendblatt . )

Das Skelett des Plinius .
Von Prof . Dr . Reinhold Schoener ( Rom) .

( Nachdruck verboten . )

Die Zeitungen haben letzthin einer Nachricht aus Neapel
Aufnahme gewährt , nach der in der Nähe von Pompeji ein

altrömiſches Skelett aufgefunden worden und mit großer Wahr⸗
ſcheinlichkeit als dasjenige des älteren Plinius , des berühmten
Naturhiſtorikers und Befehlshabers der römiſchen Flotte bei

Miſenum , der bei der großen vulkaniſchen Kataſtrophe am
25. Auguſt 79 n. Chr . ſeinen Tod gefunden , erkannt worden ſei .

Als Unterlage für dieſe höchſt anfechtbare Vermuthung wird
eine Reihe von Thatſachen angeführt , die ich wiedergebe , in
der Vorausſetzung , daß ſie von den Betheiligten wahrheits⸗
gemäß berichtet worden ſind , was keinesfalls ganz feſtſteht .
Auffallen muß es ſchon , daß die betreffenden Behauptungen erſt
letzt ſich an die Oeffentlichkeit wagen , während die bezüglichen
Funde angeblich ſchon im vorigen Jahre gemacht worden ſind ,
wodurch die Nachprüfung und Feſtſtellung der Thatſachen ſehr
erſchwert werden muß .

Es ſei vorausgeſchickt , daß der Fluß Sarno , der alte

Sarnus , der infolge der Veſuv⸗Ausbrüche ſeinen urſprünglichen
Lauf ſtark verändert hat , gegenwärtig in ſehr großen Windungen
und zahlreichen Krümmungen das fruchtbare Küſtengebiet
wiſchen Pompeji und Callellammare di Stabia durchfließt und

ſch 6 Kilometer von den Ruinen der erſteren Stadt ins Meer

ergießt . Im Alterthum drang das Meer hier etwa 3 Kilometer

tiefer in das Land ein , ſodaß Pompeji , jetzt 4 Kilometer vom
Strande entfernt , vor der Verſchüttung vielleicht kaum einen
ftilometer vom Meere und der als Hafen der alten Oskerſtadt
dienenden Sarnusmündung entfernt geweſen ſein mag .

Ungefähr da ,wo das frühere Meeresufer geweſen ſein
muß, liegen jetzt am Sarno mehrere Mühlen . Zwiſchen dem
Molino de Roſa oder Fienga und dem Molino di Bottaro
wurden durch den Ingenieur Gennaro Matrone auf einem

ihm gehörigen Grundſtück im vorigen Jahre ganz im Stillen

Ausgrabungen unternommen , bei denen Theile eines aus⸗

gedehnten antiken Gebäudes zum Vorſchein kamen . Dasſelbe
beſtand aus einer Reihe von Magazinräumen mit einer großen
Menge von Amphoren , die allerlei Vorräthe enthielten , einem

roßen Hofraum , auf deſſen Rückſeite ein Backofen und eine

ühle lagen , und einer vor den Magazinen längs einer Straße ,
die am Fluſſe und dem Meere hinlief , ſich erſtreckenden bedeckten

Halle . In dieſer Halle ſind angeblich „eine große ſeltſam ge⸗
formte Bronzelampe , viele Skelette , Münzen , Goldſchmuck ,
kleine Amphoren und die Bronzetheile einer Sänfte “ gefunden
worden .

Hoffentlich iſt die ganze Fundgeſchichte nicht lediglich die

Auffriſchung eines Ereigniſſes , das in den Jahren 1880 und

1881 die Gelehrten und das Publikum viel beſchäftigt hat .
Auch damals fand man nämlich ungefähr in derſelben Gegend
— ſüdlich von Pompeji am Ufer des Sarno — eine Anzahl
Skelette mit werthvollen , jetzt im Muſeum zu Neapel befind⸗
lichen Goldſachen . In den Zimmern ſollen noch „viele andere

Gegenſtände “ einige Silberteller , Gefäße , Lampen , Laren⸗

figuren , zahlreiche Fläſchchen u. A. gefunden worden ſein . Das

Gebäude liegt etwa 900 Meter von dem Seethore Pompejis
entfernt ; man hält es nach Allem für eins der Hafengebäude ,
die für die Aus⸗ und Einſchiffung dienten .

Ueber die angeblich neuen Funde wird nun des näheren
berichtet : In der von Nord nach Sübd ſich erſtreckenden Halle
fand ſich am meiſten nördlich ein „rieſiges “ Skelett mit einer⸗

Bronzelaterne , aber ohne eine Münze . Drei bis vier Meter

entfernt lag eine Gruppe von acht oder zehn Skeletten mit

Goldmünzen , goldenen Ringen und anderem Schmuck . Eins
don dieſen lag etwas höher als die anderen , war an einen

Pfeiler gelehnt und befand ſich mit dem Rumpf in den Bim⸗

ſteinen — die im Allgemeinen 2 Meter hoch den antiken Boden

bedecken — mit dem Kopfe in der Aſche , die ſpäter fiel und

kbenfalls ca . 2 Meter hoch ſich anhäufte . An dieſem Skelette

fand ſich, dreimal um den Hals geſchlungen , eine goldene Kette
aus 64 Ringen vom Gewichte von 430 Gramm und ein Paar
goldene Armbänder in Schlangenform , zuſammen 687 Gramm

ſchwer; neben ihm lag ein kurzes römiſches Schwert mit Elfen⸗
beingriff ; das bronzene Ende der Scheide war mit einer See⸗

uſchel geziert . Unterhalb ſollen ſich die Bronzetheile einer

Sänfte gefunden haben , in geringer Entfernung endlich etwa
40 Stelette mit einigen kleinen Silber⸗ und Bronzemünzen .
Bei einem derſelben fanden ſich kleine Fläſchchen .

Man ſieht ſchon , worauf es dem Verfaſſer dieſes Fund⸗
berichtes ankommt : Der „rieſige “ Mann an der Spitze mit
der Lampe kann kein anderer als ein den Zug eröffnender
Sklave geweſen ſein ; der vornehme Mann mik dem Schwerte
und der Goldkette , der ſich auf einer Sänfte hierhertragen
ließ, ſoll Plinius geweſen ſein ; bei ihm waren ſeine Freunde
und ſein Stab , zuletzt kam die Eskorte von Marineſoldaten ,
die durch die Disziplin genöthigt worden iſt , mit dem Admiral
hier umzukommen , wie lange Zeit durch alle Beſchreibungen
Pompejis die gänzlich erfundene bewegliche Geſchichte von der

heroiſchen Schildwache am Herculanerthore ſich fortgeſchleppt

ff 5 angeblich in ihrem Schilderhauſe ſich hatte verſchütten
en.

Um die Sache noch wahrſcheinlicher zu machen , wird
daran erinnert , daß 1858 ( 0 in der Nähe ein an beiden Enden

) Die Perſon mit dem Fläſchchen wäre dann der Leibarzt des

Admirals. 5

ſpitz zulaufendes antikes Boot mit kupfernen Nägeln und

Bronzebeſchlägen gefunden worden ſei . Die Entdeckung ſei
verheimlicht worden , die Reſte ſeien nicht mehr vorhanden ;
nur ein Anker werde noch in einer namhaft gemachten Familte
aufbewahrt .

Es braucht nun blos das Augenmerk auf die völlig zu⸗
verläſſigen Berichte von den Erlebniſſen des Plinius gerichtet
zu werden , um darzuthun , auf wie ſchwachen Füßen trotz

mancher anſcheinenden Begründung die erwähnte Vermuthung
ſteht . Der jüngere Plinius hat uns mit der unſchätzbaren
Schilderung des von ihm beobachteten Veſut⸗Ausbruches auch
die Erzählung von den Erlebniſſen und dem Tode ſeines
Oheims hinterlaſſen . Wir wiſſen , daß der Letztere auf direkte

Meldungen aus den bedrohten Orten am Fuße des Veſuvs
die unter ſeinem Befehle ſtehenden Kriegsſchiffe in Miſenum
in See gehen ließ und „ſich ſelbſt auf dieſelben begab “, alſo
nicht nach ſeinem anfänglichen Plane auf dem kleinen Schnell⸗
ſegler hingefahren iſt . Er landete in Stabiae und verbrachte
den Reſt des Tages ( 24. Auguſt ) und die folgende Nacht im

Hauſe des Pomponianus . Die Erderſchütterungen nöthigten
vor Tagesanbruch Alle zum Verlaſſen der Gebäude . Mit

Kiſſen auf dem Kopf zum Schutz gegen den Bimſteinregen
begab man ſich nach dem Meeresufer ; auch nach Sonnen⸗

aufgang herrſchte dichte Finſterniß , und man mußte mit Fackeln
und Laternen den Weg beleuchten Das Meer war aufgeregt
und machte die Einſchiffung bedenklich . Der bejahrte Plinius
ließ ein Laken auf den Sand breiten , legte ſich darauf nieder
und ließ ſich wiederholt friſches Waſſer zum Trinken reichen .
Vom Feuer — d. h. vermuthlich von fallenden glühenden
Schlaken — und vom Schwefeldampf immer näher bedrängt ,
ergriffen mehrere ſeiner Begleiter die Flucht ; Plinius erhob
ſich mit Hilfe zweier Sklaven , ſank aber alsbald wieder nieder ,
wie ſein Neffe vermuthet : „ weil der Dampf ihm den Athem
nahm und die Bruſt zuſchnürte , die bei ihm von Natur ſchwach
und eng und häufigen Beklemmungen unterworfen war . “ Am

übernächſten Tage erſt , dem 27 . Auguſt , „ wurde ſein Körper
wieder aufgefunden , unverſehrt , ohne Verletzung und ohne Ver⸗

änderung in ſeiner Bekleidung , im ganzen körperlichen Aus⸗

ſehen mehr einem Schlafenden als einem Todten ähnlich . “
Der jüngere Plinius , der damals im 18 . Jahre ſtand ,

hat den Bericht für Tacitus niedergeſchrieben , der für ſein Ge⸗

ſchichtswerk eine authentiſche Darſtellung wünſchte . Es ſpricht
alſo Alles dafür — und es gibt keinen Grund , daran zu
zweifeln — daß der Neffe , der ſich mit ſeiner Mutter in

Miſenum befand , die ſicherſten Nachrichten über das Ende ſeines
Oheims und Adoptipvaters eingezogen und ſie wahrheits⸗
gemäß mitgetheilt habe . Wenn aber ſonach feſtſteht , daß der

große Naturforſcher unter freiem Himmel auf dem Uferfande
den letzten Athemzug gethan hat und daß man ihn 48 Stunden

ſpäter an demſelben Platze aufgefunden hat , ſo kann er nicht
in der Halle des Hafenmagazins umgekommen ſein . Die

Identität des dort gefundenen Skelettes mit dem ſeinigen
würde ſich nur durch die höchſt unwahrſcheinliche Annahme
retten laſſen , daß während des Transportes ſeiner Leiche ein
neuer Lapilli⸗ und Aſchenregen erfolgt ſei , der den ganzen
Leichenzug verſchüttet habe . Von einem ſolchen wiſſen wir

durchaus nichts , während der füngere Plinius , der einige Zeit
nachher einen zweiten Brief über die Kataſtrophe an Tacitus

richtete , darüber ſicherlich nicht geſchwiegen haben würde . Aus

ſeinem Schweigen über das Begräbniß des Oheims ſchließen
zu wollen , daß ein ſolches nicht ſtattgefunden und daß die

Aſchenmaſſe den Körper nicht wieder herausgegeben habe , iſt
unzuläſſig . Wurde der Leichnam am dritten Tage gefunden ,
ſo wurde er ſicher mit den Ehren , die einem ſo vornehmen
Manne und hochgeſtellten Beamten zukamen , beſtattet ; das war

ſo ſelbſtverſtändlich , daß der Neffe , der ſich ſtreng auf die er⸗
betene Schilderung der Erlebniſſe während des Ausbruches und
die Beſchreibung des Naturereigniſſes beſchränkte , nicht nöthig
hatte , davon zu reden . Er würde im Gegentheil von dem Ver⸗

ſchwinden des Leichnams haben reden müſſen .
Trotz alledem bleibt der Fund der Skelette und der be⸗

ſchriebenen Gegenſtände , wenn er wirklich in der aus Neaßpel
gemeldeten Weiſe erfolgt iſt , immer intereſſant genug . Die

allernatürlichſte Erklärung iſt alsdann die , daß ein vornehmer
Mann aus Pompeji oder der Umgegend , wie man es zweifellos
von vielen Anderen anzunehmen hat , nach dem nahen Hafen ge⸗
flohen iſt , um die Rettung zur See zu verſuchen . Die bei ihm
waren , mögen immerhin Familienglieder , Freunde , Klienten und
Diener geweſen ſein ; das erwähnte Boot mag er zu beſteigen
beabſichtigt haben . Ebenſogut aber können ſich zahlreiche
Perſonen , die nicht zu einander gehörten , unter das Dach der

Magazinhalle geflüchtet haben . Man bewegt ſich hier durchaus
auf dem Boden von Vermuthungen . Nur den alten Plinius
ſoll man ein für alle Mal aus dem Spiele laſſen .

Eine Rüſtkammer der deutſchen
Bühnenkünſtlerinnen .

Kein Fortſchritt ohne Kampf — dieſe Wahrheit empfinden wir
in unſerer raſtlos und vielleicht auch rückſichtslos vorwärts ſtrebenden
Zeit , die trotz allem Realismus eine ſtarke Priſe Idealismus in ſich
trägt , wohl ſchärfer als je zuvor . Nicht ſelten werden gergde Wohl⸗
thätigkeits⸗Unternehmen am Schärfſten angegriffen . So erxgeht es
auch zum Theil der „Centralſtelle für die weiblichen Bühnen⸗Ange⸗
hörigen Deutſchlands “ . Seit ihrer Gründung die vor zwei Jahren
geſchah , bemängelt man ihre Thätigkeit . Dieſe beſteht vor Allem
darin , den Schauſpielerinnen , welche noch keine Gage von 300 Mk.

monatlich erreicht haben . die für ihren Beruf dringend erforderlichen

Toiletten zu liefern . Da hält man es nun für eine ſtarke Zumuth⸗

ung , daß die Bühnenkünſtlerinnen in ihren Rollen Kleider tragen

ſollen , mit denen ſich vorher Geſellſchaftsdamen geſchmückt haben .
Selbſt einſichtsvollere Menſchen ſöhnen ſich nur ſchwer mit dieſer
Thatſache aus , die kürzlich wieder einmal lebhaft beſprochen wurde .

Zur Erörterung dieſes Punktes begab ich mich zu der Gründerin

und Präſidentin des Bundes , zu der Künſtlerin Luiſe Dumont vom

Deutſchen Theater . Ein ſchmerzliches Lächeln zuckte um ihren Mund ,
und es war , als ſtiege in ihrem Innern ein troſtloſes Bild guf , eine

Erinnerung an eine junge , junge Schauſpielerin , die weinend auf
ihrem halb leeren Koffer ſaß , ohne Geld für die Reiſe , ohne Toiletten

für die im neuen Engagement zu ſpielende Rolle , die ſie vielleicht
berühmt machen , die ihr Leben mit einem Schlage wandeln konnte .
Sie erinnerte an das berühmte Wort Sarah Bernhardts , daß ſie
nicht aus Liebe , ſondern um ein ſeidenes Kleid gefallen wäre . Und
dann meinte ſie , daß die Schauſpielerin recht zufrieden ſein dürfe ,
der nichts Schlimmeres geſchähe als ein gebrauchtes Kleid tragen zu
müſſen . Als Schmach , ja ſelbſt nicht einmal als Unannehmlichkeit
wäre dies auch bisher von keinem Mitglied empfunden , im Gegen⸗
theil , mit heller Freude ſei das Unternehmen von den jungen Kol⸗

leginnen begrüßt worden . Mit Wärme , mit Begeiſterung , beinahe
mit Leidenſchaft redete die Künſtlerin von dieſer Stätte ihres Schaf⸗
fens . Sie erzählte von den Freuden ,von den Leiden , die ſie ihr
bringt . Mit Dank und Liebe ſprach ſie von der Theilnahme und

Förderung , die das Werk in den Kreifen vornehmer Damen findet ,
von den Bemühungen anderer Bühnen⸗Künſtlerinnen um die gutz
Sache . „ Sie müſſen unſere Organiſation kennen lernen , wollen ſie
den rechten Einblick gewinnen “ , fuhr ſie forkt. „ Sie müſſen unfere
Centralſtelle beſuchen . “

Ich folgte dieſem freundlichen Rath und ging in das Geſchäfts⸗
lokal , Marienſtraße 29. Zuerſt wurde ich mit den Räumen bekannt

gemacht , die aus zwei Zimmern beſtehen . Was bergen dieſe ? Außer
einem Schreibtiſch und einem größeren Tiſch in der Mitte Kleider
und Bekleidungsſtücke . Wie in einem Confektionsgeſchäft hängen
dieſe an langen Ständern auf Bügeln , Reihe an Reihe , oder find in
verſchloſſenen Schränken verwahrt .

Woher erhält der Verein nun dieſe Gewänder ? Der größte
Theil wird ihm von den Gönnerinnen geſchenkt . Einige Damen
der Ariſtokratie , der Finanzwelt , der Großinduſtriellen vom Rhein⸗
land , wohlthätige Bürgersfrauen ſenden der Geſchäftsſtelle Alles zu ,
was ſie entbehren können und für die Künſtlerinnen noch Werth hat .
Da ſieht man Blumenguirlanden , weiße Handſchuhe , kleine Ball⸗

ſchuhe , Fächer , imitirte Steine und Schmuckſachen , Schirme , Bäuder ,
Wäſche und Jupons . Aber man ſieht auch koſtbare Geſellſchafts⸗

kleider aus ſchwerer Seide , wundervolle Chinecapes , reich mit Rüſchen
aus Exspe⸗Chiffon garnirt , Schlafröcke aus Sammet , duftige Blou⸗
ſen , Abendmäntel , wollene Kleider und Hüte . Während meines
Aufenthaltes in den Räumen trafen drei Packete mit hübſchem In⸗
halt ein . Eine Dame hatte einmal prächtige Portisren aus Seiden⸗
plüſch mit Pompadourmuſter geſandt . Daraus wurde eine koſtbare
Staatsrobe gefertigt . Die meiſten Eingänge fielen in das erſte
Jahr des Beſtehens der Geſchäftsſtelle . In dieſer Saiſon kommen die
Gaben nur ſpärlich . Die ſchwierige finanzielle Lage , in die Deutſch⸗
land gerathen iſt , machten ſich auch hier ſtark fühlbar . Viele Damen
behelfen ſich mit ihren Toiletten und müſſen ſelbſt noch ſolche tragen ,
die ſie in günſtigeren Zeiten den Külnſtlerinnen überlaſſen hätten .

Das Comitee der Centralſtelle ift daher gezwungen , neue Be⸗
kleidungsſtücke anzuſchaffen . Theilweiſe werden in Engros⸗Ge⸗
ſchäften Stoffe gekauft , und eine Schneiderin fertigt die Kleider an .
Die leitenden Damen trachten immer danach , einen Vorrath an
weißen Atlaskleidern und ſchwarzen Sommertoiletten zu haben .
Solche Koſtüme ſind für die verſchiedenſten Zwecke zu verwerthen .
Sie dienen als Brautkleid , als Geſellſchaftstoilette , als Koſtüm für
Maria Stuart ; ſie ſind leicht in hiſtoriſche Gewänder durch den
nöthigen Zuſatz von goldenem Beſatz etc . zu verwandeln . Viele
Kleider werden auch in Berliner großen Konfektionsgeſchäften
gekauft . Frau Profeſſor Klaar⸗Eberth übernimmt dieſe Beſorg⸗
ungen . Auf ſolche Weiſe werden gute Straßenkleider , die in den
modernen Stücken meiſtens von den Darſtellerinnen gebraucht werden ,
Backfiſch⸗ und Sportkleider , Blouſen und Capes erworben . Es ver⸗
ſteht ſich von ſelbſt , daß ein Einkauf im Ganzen bedeutende Preiser⸗
mäßigung gewährt . Elegante Damen ſtellen wohl auch dem Verein
dann und wann werthvolle Seidentoiletten mit künſtleriſch ausge⸗
führten Stickereien oder mit echten Spitzen oder Pelzverbrähmung ,
die neu über 1000 Mark gekoſtet haben , wie einfache Kommiſſions⸗
waare zur Verfügung . Sie ſetzen für die Robe einen beſtimmten
Preis feſt , der natürlich im Werth zu dem Koſtüme gering iſt . Mit⸗
unter geſchieht es auch , daß Künſtlerinnen , die von der Bühne ſcheiden ,
ihre Toiletten der Geſchäftsſtelle überweiſen . 5

Die neuen Tofletten werden den Mitgliedern für zwei Drittel
des Einkaufspreiſes überlaſſen . Getragene Kleider werden für
minimale Summen abgegeben . Aus dem kleinen Gewinn von ge⸗
ſchenkten Bekleidungsſtücken , wie aus den Beitragszahlungen der
Mitglieder ſetzt ſich das Vermögen des Vereins zuſammen . Es läßt
ſich denken , daß bei den ziemlich großen Speſen beſtändiger Geld⸗
mangel in der Kaſſe herrſcht . Wohl unterſtützen die Patroneſſen die

Geſchäftsſtelle gelegentlich mit Baarzuſchüſſen . So oft aber Ebbe
eingetreten iſt , übergibt Luiſe Dumont dem Verein die Einnahmen

ihrer Vortragsabende ,
Nur engagirte Schauſpielerinnen erhalten in der „ Geſchäfts⸗

ſtelle “ Toiletten . Sie zeigen ihren Contrakt vor , aus dem die Gage
erſichtlich iſt , und zahlen den jährlichen Mitgliedsbeitrag von 3 Mk.
Eine korrekte Buchhaltung führt eine ſcharfe Kontrolle über alle Ein⸗
und Ausgänge . Da werden die monatlichen Abzahlungen , welche die

Künſtlerinnen leiſten , gebucht . Was ſie ſchicken , und iſt es eine Mark ,
wird mit Dank angenommen . Die Damen werden keineswegs ge⸗
drängt oder gemahnt . Aus den Angaben der Bücher kann man
manche Geſchichte leſen . Recht , recht viele ſind traurig . Kleine
Gagen und übermäßig hohe Toilettenanſprüche ! Das iſt das be⸗
ſtändige Loos der Meiſten , die ſich berufen fühlen , aber nicht aus⸗
erwählt oder doch nicht vom Glück begünſtigt ſind . Was für Trauer⸗
briefe laufen ein , was für herzliche Dankſchreiben für die gefandten
Gegenſtände ! Denn oft muß eine Schauſpielerin eine Rolle ab⸗

lehnen , weil ſie ſich die nöthigen Kleider nicht dazu verſchaffen kann .
Wie glücklich iſt eine iunge Hünſtlerin dau dunch die Sille der Gl⸗
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94976

brauerei , B 6, 15,
a emfach el Stütze der Hausfran geſucht .

eitern ,15 au billgen delen 15986 Näh . im Verlag
M pertaufſeu . Saar elnne gepandte

Räheres in der Exped , dleſes Sof Oll efücht Arbeiterin

d. b S5 766,299. 5möbl . Zim nehſfA
2 Tr. , Igr . eſeg . ſibl .P 175 4 31 milner ſof. zu ver⸗ peg

15äſt . Penſion iſt bei bAaben 18 Ee bill , zu bez. 15

Magaziur
Saneſt . 5 ee85 Stall nungen.

Wales zu erfahren . 30 5 Kleidermachen . 355 Alung
Perſon oder üderloſe Leuke per Gg. Börtleiu ſeu. , P4, 1 2

I
güt 15915 Ein Sarmiger Gasläſter zu E 5 , 19 . für 4 Pferde mit Heuſpeiſcher “ u. 1 . Januuar oper früher zu verm . Götl eſt aße 4

51 Ziun ppeh een au Gn 80berfaufell . 8
Mädchen f. bürgerl Küche n. ien ſofort zu vermethen ] Näh , park rechts , 15666 hehtr einen 1 . 4055 Penſton 77 7

7
1 111 755 16Eniſenring 26 , 2 Tr . [ Hausarb , geſ . 7, 88, 2. Tr. 227198164 II 7, 34 . eeeeeeeeeeeee ſofort oder ſpäter zit peim , s84 famiſſie. Näß. K Tr⸗



gewährleistet

3 , 4 .

aren 1298 .

Mannheim , F 2 , 12

empfiehlt für den Weinhnachts - Verkauf

Damen - llemden
u ſolider Qualität und guter Verarbeitung à Stück Mark . 15 .

Damen⸗Hoſen, Jacken und Nachthemden
in geſchmackvollen Aulsfürungen und ſolider Qualität in

— — großer Auswahl .

Taſchentücher , rein Leinen , geſ. und

in Carton ¼ Dtzd. Mk . . 50

Kiſſenbezüge , mit Einſatz à Stück 85 Pfg .
Kiſſenbezüge , feſtonirt à; Stück Mk . . 23

Betttücher , Größe 150/00 à Stück Mk . . 25
Betttuchleinen und weiß Damaſt in allen Breiten .

Satin Auguſta — Cattun — Coelſch .
Bettbarchent von den billigſten bis zu den beſten Qualitäten in

großer Auswahl .

Damen - Hleiderstoffe in Wolle und Waſchſtoffen .
amen - Unterröcke .

Schwarze und farbige Tierschürzen .
Corsetts und Regenschirme

in rieſiger Auswahl

Lina Kaufmann
Mannheim , F 2 , II .

Zur Beſichtigung meiner

—
außergewöhnlich billig .

16194

Weihnachts - Ausstellung

Damen⸗, Müdchen⸗ und Kinderhüten
lade höflichſt ein.

Außergewöhnlich billige Preiſe bei Verwendung nur
guter Zuthaten und geſchmackvollen moderuſten Ausführungen .

Gegründet

Aotlt ſcheWA Taaereſcwiſe
fäafelgetränk l . Ranges .

Herptiijeberzelts bestens empfoblen bei ebron, Bagenkstar7b, Blas⸗u. u. Nisrenleiden.
Aelteste Brunnen - Unternehmung des Berzirks Gerolsteln .

Haupiniederlage: Bender u. Zwerger , Hannheim , ( J, 18u. 1J. Telepb. 1916

1 688 Die Direktion : Gerolstein , Eifel , Rheinpreussen .

Nur von heute bis 31 . Dezember

offerire meiner verehrlichen Kundschaft 16113

Wisit - Karten
uus feinem Elfenbein - Carton

in Druck per 100 Stück 1 Mark

„ Lithografie „ 100 „ 2 Mark .

A . Löwenhaupt Söhne Nachf .

V . ch .

Anfter⸗ Steinbaufaſten
in allen Größen .

A. Bender ' s Antiqu u. Buchh ( E. Albrecht ) O 4, 17.

Wao findet man die

billgsten Weihnachtsgeschenke?
nei M . Borgenicht

Eu gros Papierwaarenfabrikk En detal

Buch - und Schreibwaarenhandlung

E 3 , 5 E 3 , 5Mannbeim
Bilderbücher , Mär chenbücher , Gelegenheitsdichter

Neulahrs - , Witz - , Uz- und Gratulationskarten .

Für Wiederverkäufer besondere Vorzugspreise .
Bitte nur Preisliste franeo und gratis zu verlangen und

meine Weinnachtsausstellung zu besichtigen .
Hochachtungsvoll NM. Borgenicht

E 8, 5.16135

Seeeeeeeeesesseee

2 Göubße Ansſſellung

Ichritpaunſchnucks
lerippen

Krippen - Jiguren
an

renter
nicht tropfend .

e Meurin
neben der Unterpfarrei F 1, S .

25 Maiee

eeeeee

8 85 Weihnachten .
Wer seine Familie mit einem ebenso nützlichen als zweckmässigen Weihnachts - Geschenk erfreuen will , kaufe sich eine

FPfaff - NMahmasehine ,

Alleinverkauf bei

G 2 , 2 ,
empfiehlt

Auf Weihnachten :
eine reiche Auswahl

in praktisehen Geschenken
für jeden Hausstand .

Nickel - Kaffee - und Thee - Service ,
Kafleer und Thee - Maschinen ,

Kuchenplatten , Brodkörbe ,
Brodkapseln , Gebäckkasten ,
Speisewärmer , Weinkühler ,
Emaille - und Nickel -

Küchenwaagen , Reibmaschinen ,
Messerputz . u . Fleischhackmaschinen ,
Wasch - und Wringmaschinen ,

Gardinenspannér ,

Niederlage in vers iberten Sestecken und rein Niokel Kochgeschirren der Berndorfer

Verkaufsstelle de

ein .

n Bazlen ,
vorm . Alerander aberer

Magazin für Haus - u . Küchen - Einrichtungen

Telephon No. 1243,

Feine Sohlinger Sta lwaaren von nur ersten Firmen .
— 0Weihnhnachten bis 7

eeeee

am Paradeplatz ,

Eisschränke , lemasehf8
Waschtische , Waschgarnituren ,
Blumentische , Palmständer ,
Vogelküflge und Ständer ,
Schirm - und Garderobestünder ,
Ofenschirme , Ofenvorsetzer ,
Holz - und Kohlenkasten,
Kochherde , Gaskocher ,
Gewürz - und Gemüse - Etagèren
Küchenmöbel u. s. w.

»Kochgeschirre ,

Für Kinder :
Kochherde, von den einfachsten bis 2u den feinsten .

Laubsäge-u. Werkzeugkasten, Schlitten . Schlittschune.
Kinder - u. Familien - Schul - Pulte . 15832

Metallwaaren Fabrik Arthur Krupp .
r Fabrikate des Westfällschen Niekelwalzwerks .

NeN

auch für ganze Zimmer ausreichend

Zzu aussergewöhnlieh billigen Preisen

Grosse Auswahl iy

bleum Reste

in jeglicher Grösse .

Stückwaare , Läufern und Vorlagen
15974

Ab
EI . 1. II Emgelhardl . EI . 1.

Pefer 1
ee

empfehlen zu Feſtgeſchenken geeignet :

Spiegel u .

[ Sqäulen , Staffeleieni
Bilderumrahmungen jeder Art .

Stets Neuheiten modernen Styls .

Prompte Bedienung .

R. WOIL

Großartige Auswahl .

nzis 1900 : Grand Prix . 43283 75

MadbEBEURG-

Brennmaterial ersparende
LOCOMOBILEN

mit ausziehbarem Röhrenkessel
von 4300 Pferdekraft ,

dauerhafteste und zuverlässigste
Betriebsmaschinen für

nüdstelgü.
andzirthscnalt ,

15978

9 85 B. Tranſter E 2, 2

Mäßige Preiſe .

2
05
2

Sr
*
6 K

＋*

0 Sο,,j,jeeee

Ori 80 ſſus raves0 0

Erzeugnisse
verwechseln .

Zahlreiche Nachahmungen nöthigen uns zu erklären , dass
ursere durch D. . - P. Geschmacks - und Gebrauchsmuster ge -
schützten Original - Fabrikate nur von uns allein her⸗
gestellt werden , und bitten

Esch & Cie . ,

lrische Oefen .

dringend , ähnlich aussehende
anderer Fabriken nicht mit den Originalen 15925

FPabrik Trischer Oefen , Mannheirn .

Carl Wylach. “

vis - - vis dem

Mannheim , 14 . Dezember .

welche mit den neuesten Verbesserungen versehen , vorzüglich zum Stiecken geeignet ist und eine unverwüsliche Dauerhaftigkeit

Martin Decer ,
15916

ꝗ4 2, 4 .

Den geehrken Hausfrauen
empfiehlt die

Hollän dische Kaffeehrennerei

H. Disqus & Co. Mannheim
93288 ihre beliebte Marke

Elephanten - Kaffee
Garantirt reiner , gebrannter

Bohnen
½, U. ½Ro . mit Schutzmarke „Elephant “ verſehenin Packeten à

Durch eigene beſondere Brennart
Miſchungen :

KKaaffee

½ Kilo
1. Ceara - Mischung M. . —
f. Manilla - „ 5
f. Java· 1 N
f. Westind . - „ „
f. Menado - „ 55 1700
f. Bourbon - „ „ . 80
f. Moeca⸗ „ „

Kräftiger , feiner Geschmack .

Grosse Ersparniss .
Ferner : Naturell gebraunte Kaffee in den bekannten
vorzüglichen Miſchungen und Packungen zu obigen Preiſen ,

Niederlagen bei :
Emil Apfel , 8 2, 2.
W. Bauder , J 4, 1.
Karl Friedr . Bauer , U 1. 9.
Fried . Becker , D 4, 1 u. G 2, 2.
Albert Breig, ＋ 7, 3b .
A Brilmaher , I . 125 4.
Adolf Burger , 8 1, 6, und

Filtale 5, 12.

Eruſt Dangmann ' s Nachf ,
Lameyſtraße 15.

Richard Fauth , Roſengarten⸗
ſtraße 1.

Emil Feſenbecker , E s, 2.
Karl Friedrich vorm . Birkel ,

H 5, 4.
M. Fußer , G 7, 7,
Adolf Gerwig , H 10 , 25 .

Ph . Gund § 2. 9.
Richard Gund , R 7, 27 .
Max Gött , U 4, 18a.
J . G. Haaf, G 3, 16.
Guſtav Hagen , M 2, 10.
M. Hannſtein , L 12, 7½
derm . Hauer Nachf . , O 2, 9.
Jacob Harter , N 3, 15 .
Jacob Heß 2, 13.
Wilhelm Horn , J) 5, 14.

. 8 von der Heyd , U 4, 17 .
arb , E 2, 18.

J . H. Kern , G 2, 11.
„ Kirchheimer , D 6, 6.

Louis Klaiber , Q 7, 14.
R. A. Kohler Wwe. , H 7, 35 .
C. Kruſt Wwe. , B 5, 15.
K. Kunzmann , F 5, 22 .
Hermann Lederer , Conditor ,

85 1
Jac . Lichtenthäler , B 5, 11.
Lochert , R I , 1.
Joh . Metzger . H 7, 5.
Joſ . Meyer , Conditor , P4 , 7

und Filiale , O0 5, 5.
Wilhelm Müller , U 5, 26 .
Moritz Neuhof , F 4, 20.
Kath . Reinſurth K 9,54 .

Rieder , G 2, 16.
atharina Rück , O 5, 10.

Emt . Seiler , R 7, 38 .
Aug . Scherer , L 14, 1.
Karl Schneider , O 4, 20 .
S . H. Schmitt , E 5, 12.

ibrian Schmidt , 8 4, 19.
Bhilipp Stoll , T 6, 19.

Hch. Thomae , D 3, 16 .
Jac . Uhl , M 2, 9.
J . G. Volz , N 4, 22 .
CWeber , G 8, 5.
W. Wellenreuther , P 5, 1.
G. Wießner , Prz . ⸗Wilhur . 27.
Gebr . Zipperer , P 6, 23.
A. Fyriedr . D 7, 17a .
Karl Wieland irchenſtr. 20 .
Carl Wüfſt , 15 8, 24.

Schwetzingervorſtadt :
Irz . Heß , Traitteurſtr . 29.
Jof . Irſchlinger ,

Kl . Wallſtadtſtraße 10.
Gottl . Sattelmayer ,

Rheinhäuſerſtraße 46.
Carl Scheler , Augartenſtr . 55.
J . Schuhmacher ,

Gr . Wallſtadtſtraße 54 .
Franz Sauter , Augartenſtr . 51 .
Paul Stelzenmüller , Vieh⸗

hofſtraße 3.
Seckenheimerſtr .8.

Lindenhof .

F. R. Schuh , Meerfeldſiraße 22.
F. X. Schury , Gontaroplatz9 .
Kathr . Sauer , Rheindamm⸗

ſtraße 47a. 8
Marie Walz , Rheindammſtr . 1.
Carl Wüſt, Eichelsheimerſtr . 20,

Neckarvorſtadt .
Louis Boebel , 2. Querſtr . 3.
Lud . Braeſen , 2. Querſtr . 28.
Sebaſtian Berret ,

17. Querſtraße 10.

Fr . Victor Eichrodt ,
Mittelſtraße 14.

Heorg Eckert , 3. Querſtr . 4,
Joh . Florig , Mittelſtr . 10.

P. Greiner , Dammſtr . 14.
Joh . Götz , Langſtraße 69.
Gg Hofſtätter , Riedfeldſtr . 16,

Joh . Kurz , 4. Querſtr . 51.

Joh . Leiſer , 18. Querſtr , 58.
Eliſabeih Müller , Langſtr . 83.

Jacob Roos , Langſtr . Ala.
A. Schelb , Langſtraße 68.

P . Schüßler , 4 Querſtr . 37,

Necka rau :
J . L. Freund We. , Chr . Corbel ,
Julius Beſt , b . Hübner,
Wieh . Schill , Wilh . Schmitt
Wwr , Wilh . Wacker .

Michael Keil .
Stengelhof :

Philipp Eber⸗ Joſ . Scherer ,

Wohlgelegen :
Joh . Wacker .

Ludwigshafen u Hems ,
hof in 40 Niederlagen ,

Oggersheim :
Peter Biſſinger , J . Biſſinger ,
G. A. Frank Wwe. , Kath
Engel .

Friedrichsfeld :
M. Koner , zum Hirſch .
Mathäus Dehouſt IV .
M. Gilbert .
Gg . Alb . Ries .

Schwetzingen :
Fr . Ruffler ,F.Biaucht , J Kolb,

Och. Ruffler Ww. , Jakob Becker,
Ernſt Irſchlinger , Marga⸗
rethe Dietz .

Waldhof :
Jae . errwerth .

äfer hal :
A. Vogelsgeſang ,Fr.ie
Peter Kämmerer , Joſeſ Maier ,

Gottlob Maier , Chr . Sommer ,

Bernh. Wiſſenbach, Adam

Schollmeier , Feudenheimer ;
weg , Hermann Eckert , Heinrlch
Sehr , A . Neudörfer.

Sandhofen

Michael Vogrl, Jac . Kühnleſt
Seckenheim :

Kath Schwöbel , F. Waguers
Nachfg .

Viernheim :
Joh . Heckmann III . , Val ,
kler IV. , A. Kirchner IIü,

Winkenbach , Gg . Aug . ud,
ler II .

Joh . Jft III .oh.
Albert Ebert ,

9271 Mich . Klee “
Hedd

Lang Sohn8 84 1g :
Mich . Bläßz .

*

und ſachverſtändige
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